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Termine Februar/März 2014 

Winterpause:    bis voraussichtlich 14. März 2014 

Öffnung der Anlage:  geplant für 15. März 2014 (witterungsabhängig) 

Arbeitsdienste:  22. Februar 2014 ab 9.00 Uhr  
         (abhängig von der Witterung) 
       1. März 2014 ab 9.00 Uhr 
       8. März 2014 ab 9.00 Uhr 
    15. März 2014 ab 9.00 Uhr 
    22. März 2014 – Ersatztermin 
 

MGC-Schützenturnier:  22. Februar ab 18.30 Uhr im Schützenheim     
         Huglfing 
Spieleabende:   7. Februar 2014 ab 19.00 Uhr, Gasthof „Sonne“ 
       21. Februar 2014 ab 19.00 Uhr, Gasthof „Sonne“ 
    7. März 2014 ab 19.00 Uhr, Gasthof „Sonne“ 
    21. März 2014 ab 19.00 Uhr, Gasthof „Sonne“ 
 

Englisch-Workshop:  7. Februar 2014 19.00 Uhr bis 20.00 Uhr,  
    Gasthof Sonne – Kaminzimmer“ 

             21. Februar 2014 19.00 Uhr bis 20.00 Uhr,  
    Gasthof Sonne – Kaminzimmer“ 

Tagessitzung der Vorstandschaft: 8.2.2014 

Jahreshauptversammlung 14. Februar 2014  
    Gasthof „Sonne“ Seehausen  
    Siehe Einladung und Tagesordnung in   
    dieser MGCZ  

 
 

Beitragseinzug Frühjahr 2014 
 

Nach dem 15.2. wird der MGC Murnau die fälligen Beiträge von den bekannten 
Konten, erstmals als SEPA-Lastschrift einziehen bzw. die Rechnung stellen. Wir bitten 
alle Mitglieder, für entsprechende Konto-Deckung zu sorgen bzw. den Betrag zügig zu 
überweisen, da der Verein bereits mit der Zahlung der Verbandsbeiträge (BLSV/BMV) 
in Vorlage getreten ist. 
Vielen Dank! 

       Die Vorstandschaft 
 

 



 
1. Inzwischen ist die Internet-Verwendung über das Netz des MGC Murnau 

besprochen und geklärt. Nicht alle Besucher der SEM können sich 
automatisch in den WLAN des MGC Murnau einwählen. Vereinbart wurde, 
daß je ein Vertreter jeder Nation die Möglichkeit erhält, über das MGC-Netz 
mit einer eigenen SSID zu surfen.   

2. Gleichzeitig hat der Vorstand die Erhöhung der Übertragungsgeschwindigkeit 
des MGC-Netzes bei der Deutschen Telekom beantragt. Die Telekom wird 
dies noch im Februar veranlassen. Trotz des „Switch“ reicht aber leider die 
Verbindung nicht aus, um zukünftig auch das Fernsehprogramm über Internet 
zu empfangen. 

3. Der Gemeinderat des Marktes Murnau hat am 29.1. den Antrag des MGC 
Murnau auf Unterstützung zur SEM behandelt. Hier wurde „pro“ entschieden, 
sodaß der MGC auf den Bauhof der Gemeinde zurückgreifen kann, wenn es 
um die Vorbereitungen und aufbauten geht. 

4. Die Sonder-Bälle zur SEM sind bereits bestellt. So steht der Sonderball von 
„3D“ bereits ab dem Nationen-Cup zur Verfügung, der „Reisinger-Sonderball 
wir erst zur SEM lieferbar sein. 
W 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 



 
 

Wussten Sie, dass… 
 

… der MGC Murnau an der Diskussion zur Umgestaltung  der Murnauer Bucht 
beteiligt ist? 
Im Wahlkampf zur Kommunalwahl am 16.3. ist von den Parteien und Gruppierungen 
auch das Thema „Murnauer Bucht“ aufgegriffen worden. Dabei hat die Bürgerliste 
„Mehr bewegen“, bei der auch das Ehepaar Bauermeister aktiv ist, einen Plan zur 
Umgestaltung allen Murnauer Anrainern vorgestellt, zu dem auch der MGC Murnau in 
Person von Rainer Zwirlein anwesend war. Die Pläne sind Diskussionsgrundlage und 
sehen u.a.. die Verlegung der Seestraße nach Osten vor. Egal was kommt – wichtig 
ist, daß etwas passiert. Der MGC Murnau kann nur gewinnen wenn die Murnauer 
Bucht, so wie angekündigt, aufgewertet und touristenfreundlich (um)gestaltet wird. 
… der MGC Murnau nunmehr ein „Gartentor“ am Weg hat ? 
Vorbei sind die Zeiten, als der Zaun geöffnet werden mußte, wenn Arbeitsgerät oder  
ein Anhänger auf die Anlage transportiert werden mußte. Den milden Winter hat die 
Firma Uwe Benn genutzt, um auf Höhe des Grills den Zaun durch ein Gartentor zu 
ergänzen.   
… sich der Vereinsausschuß am 8.2. zu seiner Tagess itzung trifft? 
Mit Beginn 8.30 Uhr und Ende um ca. 16.30 Uhr steht dem Vereinsausschuß des 
MGC Murnau wieder eine Mammut-Sitzung bevor, wo neben dem aktuellen 
Haushaltsentwurf natürlich auch die Vorbereitungen zur SEM eine größere Rolle 
spielen. Über die Ergebnisse wird die MGCZ in der nächsten Ausgabe berichten. 
…der MGC Murnau am Christkindlmarkt 2013 aktiv bete iligt war? 
Die Vereinsgemeinschaft Murnau hat abgerechnet und der MGC Murnau hat seinen 
Anteil für 2013 erhalten. In der Nachbetrachtung hat der Vorsitzende des Orga-
Teams, Sepp Bierling (SV Hechendorf) eine positive Bilanz gezogen, auch wenn 
natürlich manche Dinge im kommenden Jahr verbessert werden müssen. Aus den 
Rücklagen der Vereinsgemeinschaft wird über den Bau einer festen, 
wiederverwendbaren, Bewirtungshütte nachgedacht, die dann zum nächsten 
Christkindlmarkt im Dezember 2014 zur Verfügung stehen soll. Hierzu werden noch 
freiwillige Helfer gesucht, die sich am Bau beteiligen wollen. Interessenten melen sich 
beim 1. Vorstand. 
… noch Aufkleber zur SEM 2014 da sind? 
Mitglieder und Freunde des Vereins können gerne für die SEM 2014 Werbung 
machen. Kleben Sie einen Aufkleber auf Auto und/oder Ausrüstung und unterstützen 
sie so den MGC Murnau. Aufkleber gibt#s beim 1. Vorstand. 
.… der Counter auf der Homepage des MGC Murnau bei a ktuell …. liegt?  
Zählerstand per  
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 Heilige Drei Könige 
oder 

„die Reise der Könige vom
Blauem Land nach Schwaben“

 
Bericht von  Prinz Tom   

 
 

Sonntagmorgen im Blauem Land nahe Penzberg, 

Aufbruchsstimmung im Hause der Könige Michael und Spenzi 
Quarzbichel, noch schnell ein Posting auf Facebook 

 Christian Spennesberger 
Auf geht’s nach Illertissen zum 3 Königs Turnier — aufgeregt mit 
Michael Neumann.  
Was die Sportkammerraden auch locker kommentieren, und mich auf 
den Plan brachte Jochen zu überreden ebenfalls nach Illertissen zu 
fahren und der Einladung  der Illertissen Jugend zum Drei Königs  Gaudi 
Turnier zu folgen. 
Gesagt getan ohne Michi und Spenzi zu warnen Reisten wir am Montag 
früh nach Illertissen um noch ein paar Schläge auf der Bahn zu machen. 
Das Wetter war Kalt aber Trocken und die Bahnen waren von den 
Jugendlichen mehr oder weniger verändert, was dem Spaßfaktor 
erhöhen sollte. 
Nach dem die Spielwilligen langsam alle eintrudelten und auch Michi und 
Spenzi freudig über unser erscheinen da waren wurden die zweier 
Gruppen gelost und das Spiel auf den „ 19 „ bahnen konnte beginnen.
Bahn eins Doppelwelle war wie gewohnt spielbar aber mit Hilfe des 
Würfelbechers konnte der Mitspieler das Ergebnis nach oben steigern 
was zum Glück nur auf 4 Bahnen gemacht wurde. Die Bahn 2 versprach 
auch nichts Gutes zwar fehlten die Pyramiden aber der Ball konnte auch 
ungehindert zum Abschlag zurück. Bahn 3 Vulkan vermeintlich Leicht 
aber nicht mit Kinderschläger von der falschen Standseite. Bahn 4 Rohr 
schluckte den Ball auch nur wenn es wollte. Bahn 5 Netz wie gewo
Nässe nicht berechenbar. Bahn 6 Labyrinth war Plötzlich ein „ V „  Super 
kann man das lassen. Bahn 7 Winkel wie gewohnt zu Spielen. Bahn 8 
Schüssel da standen plötzlich zwei kegel am letzten auflauf die Bahn 
wurde sehr eng dadurch. Bahn 9 Salto bei der Kälte war das 
ballverhalten nicht berechenbar. Bahn 10 Töter da hat doch einer das 
Hindernis vom schrägkreis fallenlassen was das durchspielen von zwei 
Toren  nicht leichter machte. Bahn 11 Stumpfe Kegel wie gewohnt 
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Spielbar aber die Würfel Schlagen wieder mal zu. Bahn 12 Passagen 
leider hatte da einer was in die Mitte reingestellt. Bahn 13 Stäbe zwar 
ohne Stäbe aber die verloren geglaubte Pyramide aus bahn 2 Stand da 
im weg Richtung Loch. Bahn 14 Schrägkreis zwar ohne Hindernis aber 
eine schräg am Loch platziertes Stab zwang zu sehr genauen Tempo 
und richtungsschlag. Bahn 15 Brücke da hat schon wieder einer seinen 
Ziegelstein am Zenit der Brücke liegengelassen, dadurch wurde es sehr 
eng. Bahn 16 Blitz der bei der vorherrschenden Feuchtigkeit den Ball 
mehr oder weniger an der Bande abgehen lies. Bahn 17 Mittelhügel 
durch einen Stab auf der Gegenseite eigentlich nur noch vom Abschlag 
aus zu lochen war. Bahn 18 Hochplato eigentlich gut spielbar hätte da 
nicht einer den auflauf verengt. 
Alles in allen waren die Bahnen zwar wie gewohnt spielbar aber manch 
zusätzliches Hindernis machte es Spannender und richtig lustig für die 
nicht spielenden Mitstreiter. Die Würfelergebnisse hoben die allgemeine 
Heiterkeit und die Ergebnissen der Spieler mehr oder weniger an. Ich 
gehörte zu den Glücklichen die bei 8 Würfelergebnissen nur 15 Schläge 
dazu bekam aber andere erwischte es da gar fürchterlich mit 36 
Schlägen zusätzlich. Meine drei mitgereisten Könige waren mit 28 29 und 
31 Würfelergebnisse ohne Change auf einen Sieg, mein Ergebnis von 
insgesamt 88 Schlägen nach zwei Runden reichte zu Platz 1 bei der 
Jugend und Platz 3 in der Gesamtwertung.  
Jetzt kam die Bahn 19 zum Zug, die Bahn wurde aus Holz von Gerhard 
Zipfel aus Illertissen gebaut und gegen eine Gebühr von 1.00 Euro für die 
Jugendkasse durfte drei Mal gespielt werden und die erreichte 
punktezahl wurde zusammen gezählt. Die höchstpunktzahl von 300 
erreichte keiner aber das Glück war mir wieder mal hold und so erreichte 
ich 290 Punkte die zum Sieg reichten. Der sachpreis  ein fünf Liter 
Partyfass wird sicherlich an einem der kommenden Clubabende beim 
Grillen zum Einsatz kommen. 
Nach einem Lustigen Tag stellte ich mal wieder fest das die Könige nur 
gaben bringen und der Prinz alles mit nach Hause nimmt.
Dann bis zum Nächsten mal euer Prinz Tom 
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15. Wolnzacher Hallenmasters 

25. – 26. Januar 
von Spennesberger Christan und Stefan Ottinger 

 

Jetzt ist es erst Januar aber die Minigolfer wollen schon wieder spielen. 
Da ist es eine gute Gelegenheit beim Hallenmasters in Wolnzach 
mitzumachen. Bei diesem Turnier gibt es für die besten Spieler 
Geldpreise was man auch an der Teilnehmerzahlt feststellen konnte. 
158 Spieler die auf zwei Turniertage verteilt waren versuchten 
möglichst  wenig Schläge zu 
schaffen. Bei der Paarwertung  
wurden die einzelnen  
Rundenergebnisse je Spieler  
zusammen gezählt und zum Schluß 
miteinander addiert. Der Beste 
gewinnt dann. Hier werden auch die 
Geldpreise ausgespielt.  
Für den MGC Murnau nahmen  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
11 Spieler teil. Vom Ergebnis her  
waren da einige Spieler nicht zufrieden. 
Zufrieden dagegen konnte Markus 
Obeth mit dem ersten Platz in der 
Paarwertung  sein. 
Nur mit seinem Partner (Alexander 
Geist) der auch das beste 
Gesamtergebnis auf 5 Runden spielte 
(99 Schläge) konnte der Sieg gelingen.  

 



Hier die  Ergebnisse die gespielt wurden 
 
  Paarwertung: 

 
 

1 Obeth Markus 20 25 23 22 22 112 22,4 
 Geist Alexander 19 19 20 21 20   99 19,8 
         
45 Neumann Michael 27 27 25 25 28 132 26,4 
 Spennesberger Christian 33 26 24 29 25 137 27,4 
         
57 Böhm Ernst 24 28 23 25 32 132 26,4 
 Bader Elfriede 35 26 32 33 31 157 31,4 
         
63 Werner Simone 26 28 34 30 34 152 30,4 
 Wagener Volker 28 32 29 27 27 143 28,4 
         
66 Tuchs Erika 29 32 32 32 33 158 31,6 
 Völk Hans 29 26 35 30 28 148 29,6 
         
68 Ferstl Prisca 33 27 31 31 38 160 32,0 
 Ferstl Kilian 31 27 32 32 31 153 30,6 

 
 
 
 
Mannschaftswertung: 
 
Von den 22 Mannschaften konnte der MGC Murnau 2 Mannschaften 
stellen. 
Murnau 1 belegte den 16. Platz 
Murnau 2 belgete den 20. Platz 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



Kurzinfos zur Sportwartevollversammlung am 

19.01.2014 in Kehlheim 
 

Das Hauptthema der diesjährigen BMV- SpWVV  waren  die Vorlagen, welche 
die DMV-Sportwarteversammlung beschlossen hat, bzw. der 
Bundesversammlung des DMV am 
15.-16.03.2014 zur endgültigen Entscheidung vorlegen wird. 

 
 

1. Umstellung des Sportjahres auf das Kalenderjahr 
2. Generalausschreibung für den überregionalen Ligenspielbetrieb 

 
Für den Fall, dass die Generalausschreibung von der 
Bundesversammlung angenommen wird, ergeben sich auch für den 
Landesverband erhebliche Änderungen, die sich teilweise schon im 
Kalenderjahr 2014 auswirken können. Sobald hier die Entscheidungen 
getroffen sind, folgen weitere Informationin den nächsten Ausgaben der 
MGCZ. 

 
3. Die Aufstiegsspiele 2014 finden: 

Für die Damen und Herren sowie für die 2. Bundesliga in Landshut statt. 
Für die Spiele der Bayernliga Seniorenund Regionalliga Damen bekam 
der OMGC Ingolstadt den Zuschlag. 
 
Die Bayerische Meisterschaft 2015 wurde dem MGC Murnau 
zugesprochen. 

 
4. Auslosung DMV-Pokal (31.05.2014) 

 
Paarungen Gruppe Süd 
1.CGC Grötzingen (MOS-C) - MGC Ingolstadt (E) 
OMGC Ingolstadt €   - MSK Olching (F) 
SG Arheilgen (E)   - MGC Schwaikheim (E) 
MGC Murnau (B)   - MGC putterKünzell (B) 
1. MGC Mainz (B)   - 1. KC Homburg-Saar (E) 
1. MGC Ludwigshafen (E)  - MC Schriesheim (F) 
MGC Traben-Trarbach (B)  - 1. BGC Singen (B) 
TSV Pfungstadt (E)   - 1. MC Weinheim (B)  

 
 
 
 
 
 



Änderungen der internationalen Spielregeln: gültig ab 01.01.2014 

 
2. Sportanlagen / Bahnen 

(7) Die Grenzlinie, bzw. die Hilfslinien sind korrekt passiert, wenn der Ball 
mit +(8) seinem Auflagepunkt die Grenzlinie passiert hat. 

(15) Das Anbringen kleiner Papier, bzw. Plastikringe ist jederzeit innerhalb 
des Abschlagfeldes erlaubt. Es ist ebenfalls erlaubt, solche Ringe zu 
entfernen, sofern sich der Spieler von diesen in seinem Spiel gestört 
fühlt. In den Ablegebereichen sind solche Ringe nur vorübergehend 
erlaubt, um einen Ball am Wegrollen zu hindern. 

3. Schläger 
(3) die Größe der Schlagfläche darf 40 cm2nicht übersteigen. 
(4) Liegt ein Verstoß gegen diese Regeln vor, zählen die mit dem 

unzulässigen Schläger ausgeführten Schläge an der Bahn, an der der 
Verstoß festgestellt wurde und die Bahn muss noch einmal gespielt 
werden. 

4. Ball 
(3) Bei Turnieren dürfen nur Bälle verwendet werden, die gemäß den 

Homologations Bestimmungen für Bälle zugelassen sind. 
(4) Die Einzelheiten der Homologation für Bälle sind in einer Ordnung 

zusammengefasst. 
(5) Liegt ein Verstoß gegen diese Regeln vor, zählen die mit dem 

unzulässigen Ball ausgeführten Schläge an der Bahn, an der der 
Verstoß festgestellt wurde und die Bahn muss noch einmal gespielt 
werden. 

7.Ballwahl 
(1) Ein Spieler muss jede Bahn mit dem Ball beenden,mit dem er die Bahn 

begonnen hat. Das Ausleihen von Bällen ist erlaubt, sofern das Turnier 
hierdurch nicht gestört wird. 

13. Hilfsmittel 
(1) Die Benutzung oder das Mitführen von Hilfsmitteln (z.B. 

Zieleinrichtungen , Wasserwaagen und ähnliche Geräte oder 
Funkausrüstung) ist für alle auf der Turnieranlage befindlichen 
Personen während des Turniers verboten. Mitgeführte Mobiltelefone 
und ähnliche Geräte müssen so eingestellt sein, dass von ihnen keine 
akustischen Signale ausgehen. Die Benutzung darf andere 
Turnierteilnehmer oder den Turnierablauf nicht stören. Während einer 
Runde ist es strikt verboten, Telefongespräche zu führen oder zu 
empfangen. 

(3) Pistenpläne oder andere schriftlichen Unterlagen (auch in 
elektronischer Form) können bei allen nationalen und internationalen 
Wettbewerben verwendet werden. 

 
 



18. Strafen 
(2) d)       Disqualifikation und 5 Strafpunkte (D+5) 

Gegen Ersatzspieler verhängte Strafpunkte werden dem          
Gesamtergebnis seines Teams hinzugerechnet. 

(6)      d)       Der Ball beim Bespielen einer Bahn unerlaubt gewechselt 
wurde, oder ein Ball 
gespielt wurde, der nicht den Regeln für Bälle (Ziffer 4 der 
Spielregeln) entspricht, 
entsprechend denLizenzierungsbestimmungen für Bälle 
zugelassen wurde. 

e) ein Schläger verwendet wurde, der nicht den Regeln für 
Schläger (Ziffer 3 der Spielregeln) entspricht. 

 
 
 
 

Ramadama 2014 
 

Am 05.04.2013 findet ab 9.00 Uhr unser alljährliches Ramadama in Murnau 
statt. 

 
Treffpunkt ist am gemeindlichen Bauhof, Viehmarktplatz 1 (Zufahrt FFW) 

 
Eingeladen sind Jung und Alt – alle, die zeigen wollen, wie sehr sie ihr Murnau 
schätzen. Am Bauhof werden dann die Routen für die einzelnen 
Sammelstrecken eingeteilt. Mitzubringen wäre, soweit vorhanden, festes 
Schuhwerk, eine Warnweste und ggf. Arbeitshandschuhe. 

 
Sammelzeit ist von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr. 

 
Im Anschluss spendiert der Markt den fleißigen Helfern selbstverständlich eine 
Brotzeit. 

 
Über eine  zahlreiche Beteiligung würden wir uns sehr freuen. 
  

 
 



Terminplan für 2014 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 



Hier die Spieler die sich für die Bayerische in 

Landshut qualifiziert haben 

 

 

 
 

 

 

 

 

Samstag den 

01.03.2014 
 

Im Vereinsheim der Minigolfer Olching  

Feursstr. 91 82140 Olching  
Beginn : 14:00 Uhr  Startgeld: 12,50 €  

Platz 1-3 - Geldpreise  
und weitere Sachpreise  

Jeder Teilnehmer erhält eine Brotzeit  
Bitte um Voranmeldung bis 21.02.14 - auf 48 Persone n beschränkt 

Bei Rückfragen oder Anmeldung : Telefon 08142 – 12171  
Mobil 01717819199  

Email: johann.pscherer@t-online.de  

 
 

 



MINIGOLFCLUB MURNAU 
AM STAFFELSEE  e.V.    

1.Vorsitzender 
Stephan Bauermeister 
Unterer Grainbichl 5 
82418 Murnau a. Staffelsee 
e-mail: erster.vorstand@minigolf-murnau.de 
 

An alle 

Mitglieder des     

MGC Murnau am Staffelsee e.V. 

       Murnau, 2. Januar 2014 

 

 

Einladung zur ordentlichen Hauptversammlung und 
Jugendversammlung des MGC Murnau  
 

 
Sehr geehrte(s) Mitglied(er), 
 

hiermit lade ich Sie im Namen des Vereinsausschuss herzlich zur diesjährigen ordentlichen 
Jahreshauptversammlung und Jugendversammlung ein. 

Diese findet statt am:   Freitag, 14. Februar 2014 
um 19.00 Uhr 

im Gasthof/ Restaurant „Sonne“ 
82418 Seehausen 

(Nebenraum) 
 
Veränderungen stehen an und die Planung zu den Europameisterschaften wird vorgestellt – 
deshalb ist es mir wichtig, daß möglichst viele Mitglieder an der Veranstaltung teilnehmen.  
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte der Seite 2 dieser Einladung, den TOP 13 betreffende 
Anträge senden Sie bitte bis 24.1.2014 per Post an die Vereinsadresse oder per e-mail an 
info@minigolf-murnau.de 
 
Ich freue mich, wenn Sie sich einige Stunden Zeit für die weitere Zukunft des  MGC Murnau 
nehmen. 
 
Mit sportlichen Grüßen 

 

Stephan Bauermeister 
 1. Vorstand 
 
 
 
 
 

 



Tagesordnung zur Hauptversammlung am 14. Februar 2014 
 
 
TOP 1:  Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
TOP 2:  Feststellung der Beschlussfähigkeit 
TOP 3:  Genehmigung der Tagesordnung 
TOP 4:  Rechenschaftsberichte 

4.1. 1. Vorsitzender 
4.2. 2. Vorsitzender 
4.3. Sportwart 
4.4. Jugendleiter 
4.5. Pressewart 

TOP 5:  Kassenberichte von 1.Kassier und 2.Kassier  
  Jahresabschluss 2013 
TOP 6:  Bericht der Kassenrevisoren 
TOP 7:  Entlastung von Vorstand und Vereinsausschuss für das  

Jahr 2013 
TOP 8:  Neuwahlen Vorstand, Vereinsausschuss und Jugendabteilung gemäß 

gültiger Satzung vom 26.2.2010 
8.1.     1. Vorsitzende/r 
8.2. 2. Kassier/in 
8.3.        Sportwart/in 
8.4.     Pressewart/in 
8.5.        2 Kassenprüfer/innen 

TOP 9:  Planung Senioren-Europameisterschaft 2014 
Präsentation der Ergebnisse der aktuellen Maßnahmen planung 
zur SEM 2014 

TOP 10: Sportbetrieb 2014 
  10.1.Mannschafts- und Einzelwettbewerbe 2014 
    10.2.Beschlüsse Sportwartevollversammlungen BMV/DMV 
  10.3. DMV-Pokal 
  10.4. Staffelsee-Pokal 2014 
TOP 11:  Platzbetrieb 2014 

11.1. Werbemaßnahmen 2014 
  11.2. Ergebnisse und Maßnahmen der Gästebefragung  2013 
  11.3. Instandhaltungsarbeiten Frühjahr 2014 
TOP 12: Vereinsbetrieb 2014 
  12.1. Mitgliederwerbemaßnahmen 2014 
  12.2. Vereinshomepage – Interne Seiten 
TOP 13: Wünsche und Anträge 
TOP 14: Verschiedenes 

 
 
 

 
 
 
 
 

Murnau, 2.1.2014 
Der Vorstand 



 
 
 
 
 

 
Reif für die psychiatrische Klinik? 

Ein Besucher einer geschlossenen Anstalt fragt den Direktor, nach welchen 

Kriterien entschieden wird, wann ein Patient aufgenommen wird oder nicht. 

Der Direktor antwortet: "Wir füllen eine Badewanne, geben dem Kandidaten 

einen Teelöffel, eine Tasse und einen Eimer und bitten ihn, die Badewanne zu leeren. 

Der Besucher: "Ich verstehe. Ein normaler Mensch würde den Eimer nehmen, richtig?" 

Der Direktor: "Nein, ein normaler Mensch würde den Stöpsel ziehen. 

Möchten Sie ein Zimmer mit oder ohne Balkon?" 

 

Morgens wollte sie ihn spüren, 

mit den Lippen zart berühren, 

zum blasen an den Mund hinführen. 

Heiss floss es dann in sie hinein, 

ja so ein Kaffee der ist fein! 
 

Der Mann stochert in seinem Essen. "Ist das wieder aus der Dose?" 
"Ja, mein Schatz. Es war so ein süßer Hund abgebildet und daneben stand: Für ihren Liebling! 

 
Ein Spion wollte in eine gut bewachte Stadt eindrin gen.  
Um an der Stadtwache vorbeizukommen muss er jedoch die richtige 
„Parole“ nennen. Um diese herauszufinden versteckte  er sich also nahe 
dem Eingang und belauschte die Einkehrenden.  
 
Zuerst kam ein Hirte. Der Wächter sagte "8".  
Der Hirte antwortete "4" und wurde eingelassen.  
Ein wenig später kam ein Bauer. Der Wächter sagte 2 8".  
Der Bauer überlegte etwas länger und antwortete "14 " 
und durfte passieren.  
Dann kam ein Zimmermann. Der Wächter sagte "16".  
Der antwortete "8" und wurde eingelassen.  
Der Spion dacht die Parole durchschaut zu haben und  lief zum Tor.  
Der Wächter sagte "10" und der Spion antwortete "5" . 
Sofort wurde er festgenommen.  
 
Was wäre die richtige Antwort gewesen?   
 
Die Lösung gibt es in der nächsten Clubzeitung.  

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

             

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Impressum 
 

 

 

 

 

 
 

 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Liebe Leser, 
bitte berücksichtigen  
Sie bei Ihren Einkäufen 
und weiteren Vorhaben  
insbesondere die Geschäfte 
und Unternehmen, die mit  
Inseraten in unserer 
Clubzeitung und/oder 
Werbung auf unserer 
Homepage den Aktivitäten 
des Vereins ihr Vertrauen 
ausgesprochen haben. 
 
Das MGC- Führungsteam 

Offizielles Mitteilungsorgan  
des 

MGC Murnau am Staffelsee e.V. 
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Redaktionsschluss für die 
Ausgabe 03/2014 

 
Samstag 1. März 

> Täglich werden 12 Neugeborene den falschen Eltern 
gegeben. 
 
> Nur 25 Schrauben halten den VW Käfer aus 1960 
zusammen 
 
> Ein Alligator kann mit seinem Kiefer einen Druck von 
3,5 Tonnen erzeugen. Hat er sein Maul allerdings 
geschlossen, kann man seine Kiefer mit den Fingern 
einer Hand zusammenhalten. 
 
> Die Glühlampen des New Yorker U-Bahn-Systems 
werden im Uhrzeigersinn eingeschraubt und entgegen 
dem Uhrzeigersinn herausgedreht, also genau 
umgekehrt als üblich. Das hat auch einen guten Grund: 
Falls diese Glühlampen geklaut werden, kann der Dieb 
nichts damit anfangen. 

Unnützes Wissen 

Februar 
 

22. Göbel Tina 
25. Ferstl Kilian 
26. Stranka Heinz 
29. Bittner Martin        
  

März 
 
09. Arnold Kurt  
10. Neumann Michael 
 

 
 


